
Besuchsbericht Bad Nauheim 19.10.2013 

Endlich war es wieder soweit, Stefan und ich fuhren nach Bad Nauheim zur Messe. Von Stuttgart mit 

Verspätung nach Frankfurt. Von unserem Anschlusszug nach Nauheim sahen wir nur noch die 

Rücklichter.  Wir fuhren dann mit dem nächsten Zug nach Friedberg und Knut Gissel hat uns dann da 

abgeholt und zur Messe gefahren. Um 10.45 haben wir dann unser Eintritts-Salär bezahlt und dann 

auch gleich Ute Brüggemann,  Arno Stetten, Gerhard  Winzheimer und Uwe Krüger getroffen.  

Dann ging es zu den Verkaufsständen. Bilder von den Anbietern habe ich auf meiner Messeseite 

eingestellt, so dass ich hier nur immer wieder Hinweise auf das angebotene schreiben werde. 

Gleich am Eingang trafen wir Dustin Hoffmann, sein wirklich wunderschönes Western-Dio 

„Radwäsche“  war gleich das erste Highlight der Messe!   

Mein erster Anlaufpunkt war Adi Jansen. Er hatte wieder sehr interessante Umbauten verschiedener 

Epochen mit gebracht. Was mir an seinen Figurenmotiven sehr gefällt, sind die „aktiven“ 

Bewegungen seiner Umbauten.  Sein breitgefächertes Angebot an Figuren, ob als Rohling –oder 

bemalt begeistert mich immer wieder! 

Herr Litterscheidt (Fa. Rylit) zeigte ein ganze Reihe Mexikaner, Indianer und andere Figurenmotive 

und es macht Spaß, seine Figuren-Vielfallt anzuschauen.  

Firma Lineol-Duscha war mit einem großen Angebot vertreten. Neben einer großen Menge WKII-

Figuren, Fahrzeuge und Kanonen hatte er Römer, Ritter, und Westernfiguren dabei.  

Fa. Figuren-Kabinett (Wolfgang Röttinger)  war mit einigen Rohlingen verschiedener Epochen 

gekommen.  

Figurenkobold (Roland Schaffrin) hatte einige Dioramen aufgebaut.  Die Bilder davon sollte man sich 

im Messealbum unbedingt anschauen. 

Herr Weiler war mit einem umfangreichen Sortiment vertreten. Ritter, Western und andere 

Epochen-Figuren, sehr schön bemalt. 

Fa. Lilia (Rainer Diedrich) zeigte eine „Galgenszene“ – „Western-Schmiede“  und andere Dios die die 

Western-Fan faszinierte.  Hunnen und Germanen in einwandfreier Bemalung gab es da zu sehen. 

Ute, Knut und Gerhard habe da eine ganze Serie an wunderbaren Fotos gemacht.  Unbedingt in der 

Messegalerie anschauen.  Es lohnt sich.  

Herr Kaus hat auch eine „Western-Lagerszene“ gestaltet, die super gut aussieht. Unbedingt die Bilder 

davon anschauen.  

Herr Schleidt war mit seiner Frau da und hat mich angesprochen. Er kennt meine Homepage 

und zeigte mir Bilder von seiner Figurensammlung und seinen Dioramen. Ich habe ihm 

angeboten ob er seine Sammlung in einem Album auf meiner Sammlerseite nicht auch 

zeigen möchte. Mal sehen, was daraus wird. 

Dass waren so für mich die interessanten Anbieter. Natürlich gab es noch viele weitere Aussteller, 

wie King+Country, Pape, Burgenkunde und andere. Ich bin froh und dankbar, dass mir meine 

Freunde von Figuren-Report ausgiebig Bilder von der Börse zur Verfügung gestellt haben. 



Immer wieder wichtig für mich ist es auch, dass ich mit Sammlern ins Gespräch komme. So zum 

Beispiel  mit Herrn Kaus (Museums-Besitzer)  Er sagte mir, das er vorhat, nächstes Jahr sein Museum 

zu eröffnen. Zurzeit lässt er Figuren zur Epoche „Karl dem Großen“ herstellen und möchte damit ein 

weiteres Groß-Dio aufbauen.  

Viel Spaß hat es natürlich auch gemacht, sich mit den Sammlerfreunden des Figuren-Reportes mal 

wieder persönlich zu treffen. Besonders hat uns auch das Kennenlernen von Uwe Krüger aus Berlin 

gefreut.  

Abschließend möchte ich sagen, es hat sich wieder sehr gelohnt, auf diese Messe zu fahren und ich 

werde sicherlich auch nach Friedberg  im Frühling nächsten Jahres als Termin fest einplanen.  

Es grüßt aus dem Schwabenland 

Horst 


